
 
   

 

 
 

   Mit Liebe gebetet              Mit Liebe zu beten 
   verändert der heilige               braucht Sammlungxc 
   Rosenkranz die Welt.                und Hingabe. 
 

Offenbarungen an Maureen Sweeney-Kyle, Ohio, MSHL 
 
 

 

WUNDER-VOLLE   VERHEISSUNG   MARIENS: 
JEDES  AVE  MARIA,  rettet ein Kind vor der Abtreibung, wenn dieses AVE auf dem Rosenkranz der Ungeborenen 
mit liebevollem Herzen gebetet wird. Benützen wir diesen Rosenkranz also möglichst oft, beim Engel des  HERRN, 
beim Priesterrosenkranz, ja immer, wenn wir ein AVE MARIA in irgendeiner Intention beten. GOTT wird es ewig-
lich vergelten! 
Gesegnete Weihnachten und ewigen Dank für Ihr Gebet, Ihre Treue und Ihre finanzielle Unterstützung.  Ihre Mit-
arbeiter u. Mitbeter im Werk der Heiligen Liebe 
 
 

 

 
[JESU LEBENSPROGRAMM für uns:] 

1. Dezember 2010 – Öffentliche Erscheinung  
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde. Heilige Liebe ist der Stein, aus dem und durch 
den das Neue Jerusalem aufgebaut wird. Folgendes ist der Mörtel, der die Steine zusammenhält: 
- Bete um Erleuchtung bezüglich deiner eigenen Fähigkeiten und Grenzen 
- Bete um Erkenntnis deiner Schwächen in jeder Tugend und arbeite daran, sie zu überwinden 
- Lasse die Wahrheit zur Richtschnur werden, denn sie ist Heilige Liebe 
- Vergib jedem – auch dir selbst 
- Benutze dein Vermögen für das größte Gut [das Reich Gottes u. das Heil] 
- Übergib dich und vertraue der Göttlichen Barmherzigkeit – der Göttlichen Liebe.“ 

 
 

2. Dezember 2010 – Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde.  
 Übergib alle Probleme – die großen und die kleinen – Mir. Dies ist in sich schon ein verdienstvolles Opfer. Ich 
alleine habe Lösungen, die du dir nicht vorstellen kannst. Du kannst weder an der Vergangenheit noch an der Zu-
kunft etwas ändern. Lasse dich von Mir führen. 
 Dies ist die Formel zum Vertrauen.“ 

 
 

3. Dezember 2010 
Freitagsandacht – Gebet für all jene, die in der Gesellschaft, in den Regierungen und in der Kirche falsch 

angeklagt werden, dass alle Verleumdungen durch die Wahrheit aufgedeckt werden 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren 
wurde. 
 Meine Brüder und Schwestern, heute bin Ich gekommen, um jene zu ermutigen, die nächstes Wochenende 
hierher pilgern werden, um Meine Mutter am Tränensee in Ihrem Bild als Schmerzensmutter zu trösten, denn Sie 
weint im Himmel unaufhörlich um das Leben, das im Mutterleib ausgelöscht und auf dem Altar der Abtreibung geop-
fert wird. 
 Heute Abend segne Ich euch mit Meinem Segen der Göttlichen Liebe.“ 
 

 
4. Dezember 2010 – Öffentliche Erscheinung 

“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde. 
 Dieses Werk der Heiligen Liebe ist ganz ähnlich wie das Manna, das die Juden erhalten haben, als sie durch die 
Wüste wanderten. Erstens ist es   übernatürlich, zweitens nährt es – nicht physisch, sondern geistig. Letztendlich 
gibt es Hoffnung – die Hoffnung, dass Gott bei euch ist – die Hoffnung, dass Gott euch inmitten der Prüfungen er-
halten wird – die Hoffnung, dass ihr euer Ziel erreichen werdet. In diesem Fall ist das Ziel das Neue Jerusalem und 
das ewige Leben.“ 
 

 

Unsere Liebe Frau gibt der Welt den  
Rosenkranz der Ungeborenen 

Bewegung zum Schutz und zur Rettung des Ungeborenen Lebens  
unter dem Patronat des Hl. Josef, als Schützer der Ungeborenen 

WERK DER HEILIGEN LIEBE 
Postf. 1123, 54431 D-Saarburg, 06581 92 33 33, 02443-48645, 

 rosenkranz-der-ungeborenen.de, Werk-der-Heiligen-Liebe@gmx.de 
aktuelle Botschaften: (0049) 07823 18 55 holylove.de@gmx.info 

für Österreich: (0043) 0664 1493380 u.(0043) 0160 633 42 
für die Schweiz: PARVIS-VERLAG (0041) 0269 15 93 93 –  

Beatrice Ammann (0041) 0417 552 628 
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5. Dezember 2010 
Sonntagsandacht – Gebet um Einheit in den Familien (Familienabend) 

Der Hl. Joseph erscheint und sagt: „Gelobt sei Jesus Christus. 
 Meine Brüder und Schwestern, heute Abend bin ich gekommen, um die Familien daran zu erinnern, dass sie 
unter dem Schirm der Heiligen Liebe leben sollen. Dadurch werden sie vor Zerstreuung und Ablenkung beim Stre-
ben nach persönlicher Heiligkeit und vor Hindernissen in der Gnade geschützt. Wenn sie alle in Heiliger Liebe leben 
– jedes Familienmitglied – dann wird die Heilige Liebe im Herzen der Familie sein. 
 Heute Abend gebe ich euch Meinen Väterlichen Segen.“ 
 

6. Dezember 2010 – Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde. 
 Ich bin wieder gekommen, um euch zu bestätigen, dass Heilige Liebe der Weg der Wahrheit, der Weg des Lich-
tes ist, der jeden zu seinem Heil führt. Außerhalb der Heiligen Liebe gibt es kein Heil, denn niemand betritt das 
Haus Meines Vaters, der Ihn nicht über alles und den Nächsten wie sich selbst liebt. Dieser Weg der Gewissheit, der 
Heilige Liebe ist, ist auch die Lösung für die Wunden der Erde und der Weg zum Frieden unter allen Menschen und 
Nationen. Aber wenn Ich diesen Ruf durch diese Botschaften verkünde, dann wirkt Satan diesem Ruf mit seinen 
Lügen entgegen. 
 Der Feind kleidet in seiner boshaften Gerissenheit seine Lügen auf eine Weise, dass der Betroffene ihm Glauben 
schenkt. Aber es gibt in den Lügen Satans keinen Aufbau des Königreiches Gottes. Stattdessen wird die Wahrheit 
niedergerissen und das Königreich Gottes wird in den Herzen völlig zerstört. Ich führe nicht von der Liebe und der 
Wahrheit weg, sondern Ich rufe euch zur Heiligen Liebe und Wahrheit. Ich versuche nicht, den Weg des Lichtes zu 
zerstören. Ich rufe euch zu diesem Weg und begleite euch bei allem Bemühen, auf ihm zu gehen. 
 Lasst euch nicht verwirren durch den Geist, der euch von der Heiligen Liebe wegziehen will. Denn er ist in der 
Tat ein Verirrter, der Führung braucht. Geht mit vollem Herzen den Weg durch die Kammern Unserer Vereinten 
Herzen.“ 
 

6. Dezember 2010 –Montagsandacht  
Gebet um Frieden in allen Herzen durch Heilige Liebe 

Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren 
wurde. 
 Meine Brüder und Schwestern, in dieser festlichen Zeit ist das beste Geschenk, das ihr einander geben könnt, 
die Heilige Liebe, die ihr im Herzen habt. Wenn ihr betet, dann wird euch gezeigt, wie ihr diese am besten an ande-
re weitergeben könnt. 
 Heute Abend segne Ich euch mit Meinem Segen der Göttlichen Liebe.“ 
 
 

7. Dezember 2010– Öffentliche Erscheinung 
Die Hl. Katharina von Siena sagt: „Gelobt sei Jesus Christus. 
 In der heutigen modernen Welt der Elektronik gibt es eine freie Lizenz für jede Art von Herabsetzung, von 
schneller Verurteilung und Verleumdung. Es gibt moralisch gesehen keine Grenzen; der Ruf von niemandem ist 
mehr unantastbar. 
 Es gehört sich für jede Seele, die die Heiligkeit anstrebt, davon Abstand zu nehmen, in naiver Weise alles zu 
glauben, was sie sieht, hört oder liest, denn die Wahrheit ist ein seltenes Merkmal bei dieser modernen Form der 
Kommunikation. Die Seele, die mit so viel Informationen konfrontiert wird, muss danach streben, die Wahrheit he-
rauszufinden.“ 

 
 

8. Dezember 2010 – Fest der Unbefleckten Empfängnis 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
 Sage Meinen Kindern, dass sie immer auf das Licht Meines Unbefleckten Herzens und auf den Reichtum der 
Gnade schauen sollen, der darin zu ihrer Stärkung und für die Lösung ihrer Probleme liegt.“ 
 
 

10. Dezember 2010 
Freitagsandacht – Gebet für all jene, die in der Gesellschaft, in den Regierungen und in der Kirche falsch 

angeklagt werden, dass alle Verleumdungen durch die Wahrheit aufgedeckt werden 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren 
wurde.  
 Meine Brüder und Schwestern, Ich bin gekommen, um die Welt dringend zu ermahnen, sich der Heiligen Liebe 
zu ergeben; denn erst wenn die Heilige Liebe im Herzen angenommen wird, werden sie in der WAHRHEIT leben.“ 
 Heute Abend segne Ich euch mit Meinem Segen der Göttlichen Liebe.“ 

 
 

12. Dezember 2010  
Mitternachtsgebet auf dem Feld der Vereinten Herzen 

Fest Unserer Lieben Frau von Guadalupe 
Der Hl. Erzengel Michael erscheint, seinen Schild der Wahrheit tragend. Unsere Liebe Frau kommt als Schmerzens-
mutter. Sie sagt: „Gelobt sei Jesus Christus. 
 St. Michael ist Mir heute mit seinem Schild der Wahrheit vorausgegangen. Bitte beachtet, dass unter dem Bild 
Unserer Vereinten Herzen auf seinem Schild eine Träne abgebildet ist, die ein ungeborenes Kind umhüllt – vom Ro-
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senkranz der Ungeborenen. Dies soll zeigen, dass die Abtreibung aufhören wird, wenn die Wahrheit der Sünde der 
Abtreibung in den Herzen erkannt wird. Geschieht das aber nicht, so wird sie nicht aufhören. 
 Ich komme noch einmal, um die Menschheit mit ihrem Schöpfer zu versöhnen. Das Alpha und das Omega sind 
in jedem gegenwärtigen Augenblick greifbar nahe. Während die Menschen eifrig damit beschäftigt sind, Lebensmit-
tel zu bevorraten und Gold zu horten in Vorbereitung auf das Kommende, übersehen sie die Arche der Heiligen Lie-
be – die Mein Unbeflecktes Herz ist. Indem sie so handeln, gehen sie an dem einen sicheren Hafen des Friedens 
vorbei und begeben sich auf die stürmische See der menschlichen Lösungen ohne Gott. 
 Ich komme heute nicht als Jungfrau von Guadalupe, die die Verteidigung des Lebens im Mutterleib symbolisiert, 
sondern als Schmerzensmutter, da Ich weiterhin um jedes Leben weine, das die Menschheit zerstört unter Missach-
tung der Hand, die es geschaffen hat. Die Abtreibung zerstört nicht nur Leben, sondern auch menschliche Würde. 
Sie ist ein Verbrechen, das der Welt würdige Führer gekostet und den Verlauf menschlicher Ereignisse verdunkelt 
hat. Weil die Menschheit nicht die sichere Zuflucht Meines Unbefleckten Herzens gesucht hat, erkennt sie nicht den 
unheilvollen Weg, auf den sie sich begeben hat. 
 Liebe Kinder, Ich komme noch einmal zu euch, um euch in diesen trügerischen Zeiten, in denen ihr jetzt lebt, 
die Zufluchtsstätte Meines Herzens anzubieten. Oft sind die größten Gefahren nicht physischer Art, sondern geisti-
ger und erscheinen als scheinbar großer Vorteil. Ihr müsst alles durch das Sieb der Heiligen Liebe passieren lassen, 
so dass das Böse heraus fällt und nur die Wahrheit bleibt. Seid mutig in euren Bemühungen um persönliche Heilig-
keit. Die ganze Welt kann nicht bekehrt werden, solange ihr selbst nicht bekehrt seid. Ich bin eure Beschützerin. Die 
Gnade Meines Herzens ist für euch allgegenwärtig. Vertraut daher Meinem Herzen alles an, wie ein Kind seiner Mut-
ter. Lernt, Satan als denjenigen zu erkennen, der immer die Heilige Liebe bekämpft. 
 Bitte begreift, dass der Weltfriede solange in Gefahr ist, als das neue Leben im Mutterleib unsicher und gefähr-
det ist. Die schützenden Grenzen dieses Landes sind jetzt gefallen und das Böse kann nun leicht zu den einst siche-
ren Orten durchdringen. Sogar der Informationsfluss hat neue Stufen der Unsicherheit erreicht. Dennoch betrachten 
die Menschen nichts davon als ein Nebenprodukt der Sünde der Abtreibung.“ 
 Liebe Kinder, heute Abend lobe Ich eure Beharrlichkeit und euren Glauben in der Erkenntnis, dass diese Bot-
schaften Worte der Wahrheit sind. Lasst eure Herzen mit Gott und untereinander vereint sein. Trennt euch nicht 
aufgrund von Meinungsverschiedenheiten. 
 Heute Abend nehme Ich alle eure Anliegen in Mein Herz auf. Ich werde diese zum Himmel tragen und sie auf 
den Altar des Herzens Meines geliebten Sohnes legen. Fürchtet euch vor nichts. 
 Ich segne euch mit Meinem Segen der Heiligen Liebe.“ 

 
 

12. Dezember 2010 – Fest der Jungfrau von Guadalupe 
Die Gottesmutter ist als Jungfrau von Guadalupe gekommen. Sie sagt: „Gelobt sei Jesus Christus. 
 Heute morgen bin Ich gekommen, um euch ein ganz besonderes Gebet zu geben:“ 
 

 „Lieber Jesus, so wie Deine Mutter Dich in Ihrem jungfräulichen Schoß getragen hat in Heiliger 
Liebe, so bewege das Gewissen der Welt, die Wahrheit anzunehmen, dass alles menschliche Le-
ben im Augenblick der Empfängnis beginnt. Hilf der Welt zu erkennen, dass dies der Göttliche 
Wille ist, Heilige Liebe. Amen.“ 

 
10. Dezember 2010 

Freitagsandacht – Gebet für all jene, die in der Gesellschaft, in den Regierungen und in der Kirche falsch 
angeklagt werden, dass alle Verleumdungen durch die Wahrheit aufgedeckt werden 

Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren 
wurde.  
 Meine Brüder und Schwestern, Ich bin gekommen, um die Welt dringend zu ermahnen, sich der Heiligen Liebe 
zu ergeben; denn erst wenn die Heilige Liebe im Herzen angenommen wird, werden sie in der WAHRHEIT leben.“ 
 Heute Abend segne Ich euch mit Meinem Segen der Göttlichen Liebe.“ 
 

13. Dezember 2010 – Montagsandacht  
Gebet um Frieden in allen Herzen durch Heilige Liebe 

Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren 
wurde. 
 Meine Brüder und Schwestern, - die Weihnachtsfeiertage nähern sich. Geht tief in die Tugend der Einfachheit, 
sie ist das Geländer auf der Treppe zur Vollkommenheit.  
 Wenn ihr einfach und schlicht seid, dann seid ihr bereit, euch vor der Krippe am Weihnachtstag niederzuknien, 
um Mich zu begrüßen und um Gott für Meine Menschwerdung zu danken. 
 Heute Abend gebe Ich euch Meinen Segen der Göttlichen Liebe.“ 
 

14. Dezember 2010 – Öffentliche Erscheinung 
Der Hl. Thomas von Aquin sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
 Du hast dich in deinem Herzen gefragt, wie es sein kann, dass die Gottesmutter im Himmel traurig ist über die 
Sünden der Welt. Denke daran, im Himmel gibt es den Faktor Zeit nicht. Deshalb sind Gefühle nicht durch einen 
Zeitrahmen begrenzt oder vorgeschrieben. 
 Nehmen wir z.B. diese kleine Blume [Er hält jetzt eine kleine Blume in der Hand]. Wenn du sie siehst, dann 
freust du dich über ihre Schönheit, dennoch weißt du in deinem Herzen, dass sie bald verwelken wird. Du freust 
dich über die Blume, während du im gleichen Augenblick erkennst, dass ihre Schönheit nur kurz ist und deshalb bist 
du auch ein klein wenig traurig im Herzen. So kann ich es am treffendsten beschreiben, wie die liebe Gottesmutter 
die Freuden des Himmels empfindet, aber trotzdem gleichzeitig über die Sünden der Menschheit weint. 
 Ihr könnt in diesem Leben nicht vollständig begreifen, was es heißt ‚zeitlos’ zu leben.“ 
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15. Dezember 2010 – Öffentliche Erscheinung 
Der Hl. Erzengel Michael sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
 Der Herrgott sendet mich mit einem Bittgebet – einem Gebet aus der Not – für die Bekehrung des Herzens der 
Welt und den Sieg der Wahrheit.“ 
 

„Himmlischer Vater, Schöpfer des Universums, lege über das Herz der Welt den Schild der Wahrheit des 
Hl. Erzengels Michael. Überzeuge und bewege dadurch die Herzen, die so weit von Dir, lieber Vater, ent-
fernt sind, dazu, den Weg der persönlichen Heiligkeit zu wählen und ein Leben in der Heiligen Liebe zu 
führen. Hilf jeder Seele, in der Wahrheit der Heiligen Liebe zu leben. Amen.“ 

 

Wenn auch die Taufe der Wahrheit unmittelbar wirksam ist, so braucht das Herz der Welt doch in jedem gegenwär-
tigen Augenblick den Schutz Meines Schildes der Wahrheit.“ 
 

 
16. Dezember 2010 – Öffentliche Erscheinung 

Unsere Liebe Frau sagt: „Gelobt sei Jesus Christus. 
 Meine Tochter, Ich komme, um dir zu wiederholen, dass [dir] der Heilige Joseph um Mitternacht vor seinem 
Festtag am 19. März hier auf diesem Grundstück erscheinen wird. Dies ist dir anvertraut als ein Geburtstagsge-
schenk von Gott dem Vater.  
 Der Ewige Vater wünscht, dass der Heilige Joseph als „Pflegevater der ganzen Menschheit“ anerkannt wird. 
So soll er bekannt gemacht werden und wenn er unter diesem Titel angerufen wird, ist er der Schützer des Lebens 
vom Augenblick der Empfängnis an. 
 Nehmt dieses Geschenk des Himmels in Dankbarkeit und Demut an. Dieses Jahr (2011) wird man sich aufgrund 
dieser Erscheinung merken. Ich verspreche nicht, dass es auch in folgenden Jahren eine Mitternachtserscheinung 
am Festtag des Hl. Joseph geben wird.“ 
 
 

17. Dezember 2010 – Öffentliche Erscheinung 
Der Hl. Petrus sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
 Es kommt eine Zeit, in der jede Seele der Wahrheit, wie sie vor Gott da steht, ins Auge sehen muss. In dieser 
Zeit – sei es durch die Gnade einer Gewissenserleuchtung oder beim letzten Gericht – wird es eine Rolle spielen, wie 
mit jeder Versuchung zur Sünde umgegangen wurde. Die Seele wird danach gerichtet werden, wie sehr ihr Herz der 
Heiligen Liebe ähnlich ist. 
 Wenn sie ihre Sinne für irgendwelche Unreinheiten oder ihre Zunge dazu benutzt hat, den Ruf eines anderen zu 
zerstören, wird sie dafür verantwortlich gemacht werden. Wenn ihr eine hohe Position oder Autorität gegeben wur-
de, sie diese aber nur zu ihrem eigenen Gewinn genutzt hat und dabei die Rechte anderer mit Füßen getreten hat, 
wird sie entsprechend gerichtet werden. Jenen, die voreilig über das Werk des Himmels hier geurteilt haben und die 
Verbreitung des Rosenkranzes der Ungeborenen behindert haben, wird gezeigt werden, wie viele kleine Leben auf-
grund ihrer Missetaten genommen wurden. 
 Niemand sollte leichtfertig mit seiner Verpflichtung umgehen, die Wahrheit zu suchen und in der Wahrheit zu 
leben. Nehmt nicht die Meinung an, die am besten zu eurem Lebensstil passt. Öffnet euer Herz für die Wahrheit und 
lebt in der Wahrheit, die Heilige Liebe ist. Ihr werdet weniger verantworten müssen.“ 
 
 

17. Dezember 2010  
Freitagsandacht – für all jene, die in der Gesellschaft, in den Regierungen und in der Kirche falsch ange-

klagt werden, dass alle Verleumdungen durch die Wahrheit ans Licht kommen 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren 
wurde. 
 Meine Brüder und Schwestern, Mein Herz schlägt für euch in der Krippe in Einfachheit und Göttlicher Liebe. Folgt 
dem Licht der Wahrheit, die Heilige Liebe ist und kniet euch bei Mir an der Krippe nieder. Ich erwarte euch. Ich liebe 
euch. 
 Ich segne euch mit Meinem Segen der Göttlichen Liebe.“ 
 

 
24. Dezember 2010 – Weihnachtsbotschaft 

“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde. 
 Das Wort wurde Fleisch und lag ganz bescheiden in einer Krippe. Ich bin nicht gekommen, um das Schwert der 
Macht über der Menschheit zu schwingen, sondern um die ganze Menschheit zurückzugewinnen. Heute ist es das 
Gleiche. Hier an dieser Stätte rufe Ich die ganze Menschheit zur Bekehrung. Die Botschaft hier ist Heilige Liebe, so 
wie die Botschaft, die Ich lehrte, als Ich unter euch weilte, auch Heilige Liebe war. Dennoch werde Ich heute genau-
so abgelehnt wie damals. 
 Heilige Liebe ist nur dann euer Untergang, wenn ihr sie bekämpft oder sogar zerstört. Alles, was ihr zu bekämp-
fen versucht habt, wird sich gegen euch stellen – in diesem Leben und im nächsten. Ihr werdet nie im Frieden sein, 
wenn ihr euer Herz an weltliche Leidenschaften hängt wie z.B. an die Liebe zu Macht und Ansehen oder zum Geld 
und zum eigenen guten Ruf. 
 Wie könnt ihr Frieden finden, wenn ihr versucht, den Ruf eines anderen mit Worten oder Taten zu zerstören? 
Wie könnt ihr im Frieden sein, wenn ihr die Nöte anderer nicht beachtet? Der Friede liegt in der Liebe zu Gott und 
dem Nächsten. Solange nicht alle in Heiliger Liebe leben, wird wahrer Friede schwer zu erreichen sein. 
 Ich bin als Friedefürst zur Erde gekommen. Ich bin auch heute als Friedefürst unter euch. Wahrer Friede ist 
Heilige Liebe im Herzen.“ 
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24. Dezember 2010 – Öffentliche Erscheinung 
 Ich sehe eine große Flamme über einer Erdkugel. Eine Stimme sagt: „Ich bin Gott Vater. Ich komme, um die 
Welt mit Meinem Göttlichen Willen, der Göttliche Liebe ist, einzuhüllen. Ich komme, um jene, die nicht in Heiliger 
Liebe leben, zu korrigieren und zurechtzuweisen. 
 Als das Wort Fleisch wurde, war es der Wille dieses Ewigen Herzens, das mit Liebe für die ganze Menschheit 
schlägt. Mein Sohn kam, um jede Seele zu retten und um die Tore des Himmels – die Tore der Wahrheit zu öffnen. 
 Heute, liebe Kinder, erkennt, dass der Wille eures Ewigen Vaters, der Wille dessen, der jetzt zu euch spricht, 
euch in die Zeit und den Raum stellt, wo ihr euch in diesem gegenwärtigen Augenblick und in jeder Situation befin-
det. Manche finden sich in Positionen mit großer Autorität, Ansehen und Macht. Aber sie erkennen nicht, dass Ich es 
bin, der ihnen erlaubt, dort zu sein. Sie haben ihre Liebe zu Mir mit der Liebe zu Vergänglichem eingetauscht. Sie 
kleiden ihre Gedanken, Worte und Tage in Falschheit und präsentieren diese mittels ihres Titels oder ihrer Position, 
in die Ich sie gestellt habe, als Wahrheit. Vielleicht benutzen sie bei ihrer Führung Androhungen von Vergeltungs-
maßnahmen. Jene, die Ich so anspreche, erkennt euch selbst! Eure Ewigkeit hängt davon ab.“ 
[Jetzt bricht die Flamme auf und ergießt sich über die Weltkugel.]  
 „Wenn ihr beim letzten Gericht vor Meinem Sohn steht, dann werdet ihr entblößt sein von irdischem Wohlstand, 
von Macht, Autorität und Ansehen. Es wird keine Rolle mehr spielen, wer euer Freund war, wer an euch geglaubt 
hat oder wie einflussreich oder wohlhabend ihr auf Erden wart. Das einzige, das zählt, ist die Tiefe der Heiligen Lie-
be in euren Herzen. Ich habe es gesagt. Ihr müsst es leben.“ 
 Die Zeit nähert sich, in der jeder von euch schwierige Entscheidungen treffen muss – Entscheidungen, die sich 
auf die Zukunft der Welt auswirken. Entscheidet euch, Meinem Göttlichen Willen zu folgen, der Heilige Liebe ist, 
dann werde Ich eure Entscheidungen unterstützen. Ich werde euch schützen und führen. Ich bin ein liebender Va-
ter. Liebt auch Mich. 
 In allem, was Ich euch sage, erkennt, dass in diesem Leben nichts zählt außer eurem Heil, das ihr durch das 
Leben in Heiliger Liebe erreicht. Der Preis dafür wurde für euch bereits errungen, es liegt an euch, diesen zu bean-
spruchen.“ 
 
 

25. Dezember 2010 – Öffentliche Erscheinung 
Der Hl. Joseph sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
 Heute lade ich euch ein, über den Willen Gottes des Vaters nachzudenken, der in liebender Weise Seinen Einzi-
gen Göttlichen Sohn in die Welt gesandt hat, um die Menschheit zu erlösen. Da der Sohn und Seine Heilige Jung-
fräuliche Mutter mit dem Göttlichen Willen zusammenwirkten, wurden die Tore des Himmels für immer geöffnet. 
 Auch ihr müsst mit dem Göttlichen Willen zusammenarbeiten und den neugeborenen Jesus heute in euer Herz 
aufnehmen. Gestattet Ihm, dass Er eure Herzen und euer Leben segnet.“ 
 
 

26. Dezember  2010 – Fest der Heiligen Familie 
Der Hl. Joseph sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
 Heute wende ich mich an die Menschheitsfamilie, die sich zum größten Teil vom Weg der Heiligkeit entfernt hat. 
Ich schließe mich noch einmal meinem Sohn Jesus an in seinem Bemühen, Einheit zu bringen durch Heilige Liebe. 
In Nazareth arbeitete als Vorbild der Liebe und Heiligkeit die Heilige Jungfrau mit Jesus und mir zusammen. 
 So viele hören diesen Ruf, lesen diese Botschaften, aber sie nehmen sie in ihrem Herzen nicht an, sondern noch 
schlimmer, sie entscheiden sich, die Heilige Liebe zu bekämpfen – eine Antwort, die nicht von Gott inspiriert ist. 
 In der Weltfamilie gibt es manche, die so verblendet sind, dass sie an einen Gott glauben, der ihnen sagt, dass 
sie Leben zerstören sollen – ein Gott, wie sie behaupten, der Terrorismus fördert.  
 Dies ist nicht der Gott, der Himmel und Erde gemacht hat. Dies ist nicht der Gott der Liebe. Das Herz der Welt-
familie muss zur Wahrheit bekehrt werden. Betet dafür.“ 
 
 
 
 

27. Dezember  2010 – Montagsandacht  
– Gebet um Friede in allen Herzen durch Heilige Liebe 

Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren 
wurde. 
 Meine Brüder und Schwestern, bitte versteht, dass dieses Werk nur so stark sein wird, wie seine eifrigsten An-
hänger. Die GRÜNDE, WARUM IHR VERFOLGT WERDET, sind die gleichen, weswegen ICH bereits als Baby in der 
Krippe VERFOLGT WURDE: EIFERSUCHT, UNSICHERHEIT – HABGIER.  
 All dies zerstört die HEILIGE LIEBE im Herzen der Führer. Harrt daher aus und habt keine Angst. Ich segne euch 
mit Meinem Segen der Göttlichen Liebe.” 
 
 
 

31. Dezember 2010 – Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde. 

Für das neue Jahr habe Ich folgende Hoffnung: 
o dass alle Kirchen- und Staatsführer ihre Stelle [Verantwortung] vor Gott erkennen und in der Wahrheit 

der Heiligen Liebe leben 
o dass die Familien in Heiliger Liebe leben und vereint bleiben 
o dass das Übel der Abtreibung als solches erkannt wird 
o dass jene, die sich zum Terrorismus bekennen, in ihrem Herzen davon überzeugen lassen, dass es das 

Böse ist, dem sie folgen.“ 
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31. Dezember 2010 – Öffentliche Erscheinung 
Der Hl. Joseph sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
 Ich bin Joseph, der Gemahl Mariens, der Immerwährenden Jungfrau. Doch heute komme Ich zu euch unter dem 
Titel „Der Schrecken der Dämonen“. Ich sage euch, jeder, der im Schutz der Dunkelheit handelt - ganz gleich, wel-
chen Titel oder welche Autorität in der Welt, welchen Lebensstand oder wie viel Vermögen er besitzt - , ist unehrlich 
und lebt nicht im Licht der Wahrheit; er macht sich auch der Mitarbeit mit dem Bösen schuldig. 

Gott sieht alles. Nichts ist Ihm verborgen. Alles wird auf die Waagschale Seiner Gerechtigkeit gelegt – die 
Waagschale der Heiligen Liebe.“ 

 
 

31. Dezember 2010 – Freitagsandacht  
für all jene, die in der Gesellschaft, in den Regierungen und in der Kirche falsch angeklagt werden, dass 

alle Verleumdungen durch die Wahrheit ans Licht kommen 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren 
wurde. 

Meine Brüder und Schwestern, im kommenden Jahr bitte Ich euch um erneute und noch stärkere Bemühungen 
in Gebet und Opfer. Es werden im Laufe des Jahres unzählige Probleme auftauchen. Sie werden in Rechtschaffenheit 
und in der Wahrheit durch eure Bemühungen und durch die Gnaden, die der Himmel anbietet, gemeistert. Erkennt 
daher, dass Ich auf euch zähle.  

Heute Abend segne Ich euch mit Meinem Segen der Göttlichen Liebe.“ 
 
 
 

1. Januar 2011 – Fest der Muttergottes – Neujahr 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. Ich bin Maria, die Muttergottes.“ [Sie ist ganz in Weiß.] 

„Das kommende Jahr birgt viele Herausforderungen für das Werk, für die ganze Welt und für die einzelnen Her-
zen. Jede Herausforderung geht jedoch mit einer entsprechenden Gnade Meines Herzens einher. Es ist wichtig, an 
folgendes zu denken – an die Verheißung Meiner Hilfe in jeder Not. 

Naturkatastrophen werden kommen wie Ebbe und Flut, wie die Meeresflut, die in Wellen heranströmt. Das Werk 
hier wird eine neue Aufgabe erhalten – es wird eine bedeutende Rolle in der Zeit der wachsenden Bedrängnis be-
kommen. Ihr werdet auch sehen, wie sich immer mehr diesem Werk und dem hier angebotenen geistigen Weg zu-
wenden.  

Der Rosenkranz der Ungeborenen ist dabei, die Kluft zwischen Himmel und Erde zu überbrücken. Bitte gebt all 
jenen Meinen Dank weiter, die in diesem Bemühen helfend mitwirken. 

Das Licht der Wahrheit, das von diesem Werk ausstrahlt, wird im kommenden Jahr noch heller leuchten und die 
Heuchelei und Lügen, die der Feind über das Gute, das von hier ausgeht, aufdecken. Es wird für den Feind immer 
schwieriger werden, im Geheimen zu wirken. Dies ist eine echte Gnade für das Werk. 

Ängstigt euch nicht über das, was um euch herum oder in der Welt geschieht. Denkt an Meine Verheißung der 
Gnade, die bei allem Geschehen und bei jedem Angriff ebenfalls entsprechend da ist.“ 

 

      
 
 

 

Im Jahr 2010 wurden in der Bundesrepublik Deutschland 20.000 Kinder mehr geboren als im Vorjahr. Dieser An-
stieg der Geburten ist sicherlich auch eine Frucht des Rosenkranzes der Ungeborenen. Dieser Rosenkranz hat viel 
Unglück verhindert und bildet einen Teil der Siegeskrone Mariens.  
 Die Mutter Gottes bedankt sich bei Maureen am 1 .1. 2011 (siehe oben) für unsere Treue zu diesem Rosenkranz 
und für unsere Treue gegenüber der Heiligen Liebe. Auch wir danken Ihnen und übermitteln Ihnen und allen Ihren 
Lieben den Vollständigen Segen der Vereinten Herzen der Allerheiligsten Dreifaltigkeit in Einheit mit dem Unbefleck-
ten Herzen Mariens. Lasst uns in aller Intensität opfern, beten und lieben!  

 
 

      
 

Vereinfachte Bedingungen für die Bruderschaft der Vereinten Herzen 
Am 15. Juli 2010 vereinfachte Jesu Christus die Bedingungen für de Mitgliedschaft in der Bruderschaft der Vereinten 
Herzen. Es ist nur mehr notwendig  
- 1. die dreitägige Marienweihe abzulegen (Säkularorden genannt, das Anleitungsbüchlein dazu können Sie kosten-
los bei „Werk der Heiligen Liebe Saarburg“, Tel 065 81-92 33 33, erhalten) und  
- 2. das Gebet aus folgender Botschaft Jesu vom 15. Juli 2010 zu beten.  
 “… Ich wünsche, dass die Bruderschaft der Vereinten Herzen der Allerheiligsten Dreifaltigkeit und des Unbefleck-
ten Herzens Mariens für alle leicht zugänglich ist. Deshalb kann die Seele mit folgendem Gebet und mit einem Akt 
des freien Willens sich selbst als Mitglied der Bruderschaft zugehörig betrachten. Dies soll ein Antrieb sein, ein Le-
ben zu führen, das durch die Heilige Liebe der persönlichen Heiligkeit geweiht ist.  
 Es gibt auch andere fromme Übungen, die die Seele pflegen kann, wenn sie diese persönliche Heiligkeit an-
strebt, die bereits in früheren Anleitungen gegeben wurden. [siehe: Handbüchlein der Bruderschaft] Das Gebet ist 
folgendes:  
 

Allerheiligste Dreifaltigkeit, ganz eins mit dem Unbefleckten Herzen Mariens! Durch die Hingabe an 
Euch weihe ich mein Herz und mein Leben dem Ziel der persönlichen Heiligkeit. Ich übergebe jeden 
Gedanken, jedes Wort und jede Tat der Verwirklichung der Heiligen Liebe in jedem gegenwärtigen 
Augenblick. Amen.“  
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Die große Bedeutung der Bruderschaft der Vereinten Herzen im Plan der Vorsehung Gottes können wir aus folgen-
der Botschaft erahnen:  
 „Mein Trost, während Ich am Kreuz hing, war die Kenntnis der Andacht zur Göttlichen Barmherzigkeit in diesen 
letzten Tagen und die Verbreitung der Bruderschaft der Vereinten Herzen. Die Bruderschaft öffnet die Quelle der 
Göttlichen Liebe, die Mein Herz mit allen teilen will. Durch die Kenntnis der Kammern Unserer Vereinten Herzen 
werden die Seelen bei ihrem Aufstieg zur Vollkommenheit unterstützt und können so die Göttliche Liebe finden, um 
sie nachzuahmen.“                                            (Jesus 25. 3. 2005 – Karfreitag) 
 

Hören Sie auf Jesu Angebot und ergreifen Sie die offene Hand Gottes zu Ihrem und Ihrer Lieben Heil und Wohl. Sie 
werden ewig darüber glücklich sein. 
 
 

Wichtiger Aufruf 
Wir haben von Begnadeten den Hinweis erhalten: Es ist wichtig und dringend  
1. darum zu beten, dass die in der Gnade Stehenden treu bleiben, besonders die Priester, und  
2. unser Gebet täglich um ein zusätzliches Gesätz des schmerzhaften Rosenkranzes zur Abmilderung der bevorste-
henden Strafen zu vermehren.  

 
 

Da die Einzahlungen für die Botschaften den Druck und das Porto für das Versenden im Jahr 2010 nicht gedeckt 
haben, erbitten wir für das Jahr 2011 

15€ für die monatliche Zusendung der Botschaften:  
Neue Konto-Nummer: 

Botschaftenapostolat 15189126, BLZ 682 900 00, Volksbank Lahr 

 


